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Spuren	hinterlassen	
 

Bibelstelle: Joh 13,35 / 1.Petrus 2,21 

Inhalt: Wir sollen so leben, dass wir als Kinder Gottes erkennbar sind. Jesus hat uns vorgelebt, und 
wir sollen seinen Fußspuren folgen. Auch unser Leben kann im Leben anderer Menschen Fußspuren 
hinterlassen.  

Hast du schon mal einen Bluthund bei der Arbeit gesehen? 
Bluthunde folgen einer Fährte - also einer Spur. Sie wurden früher 
zur Jagd eingesetzt. Mit ihrer feinen Spürnase können sie eine Fährte 
sehr genau riechen.  

 
Eine Spur hinterlassen wir Menschen auch durch unser Leben.  
Jesus möchte, dass wir eine gute Spur hinterlassen, und zwar 
dadurch, wie wir mit anderen Menschen umgehen. Wenn Menschen dieser Spur folgen, sollen sie 
Jesus darin erkennen. 

Ins Gespräch kommen: Wenn wir im Leben anderer Menschen Spuren hinterlassen, wie kann das 
aussehen (positiv und auch negativ)? Welche Verhaltensweisen hinterlassen schlechte Spuren? Und 
welche Verhaltensweisen hinterlassen gute Spuren?   

Wie könntest du eine solche Spur legen?  
Hast du eine Idee, wie diese Spur aussehen könnte? 

Kreativ-Teil: Spurensuche Schnitzeljagd  

Material (ACHTUNG Vorbereitung; bereitet eine Schnitzeljagd vor) 

• Fußabdrücke (aus Pappe oder wir hatten fertige, bunte Fußabdrücke aus Moosgummi gekauft) 

• Rätsel vorbereiten und unter einige Fußabrücke kleben 

• Eine Spur legen 

• Zettel (Laufzettel vorbereiten) und Stift 

Die Kinder folgen der Spur, und müssen nachschauen, ob unter dem Fußabdruck ein Rätsel ist und 
dieses lösen. Am Ende der Spur wartet eine Belohnung (z.B. eine Süßigkeit), wenn sie die Rätsel 
richtig gelöst haben.  
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Für die Rätsel kann man hier eine ganze Liste mit Geheimschriften herunterladen:  

geheimschriften-jungschar-biz.pdf 

Wir haben Biblische Rätsel gestellt, und diese verschlüsselt: Z.B. Was soll unser Leben laut Römer 12,1 
sein? Antwort: ein lebendiges Opfer. Bei diesem Rätsel haben wir mit einer Cäsarscheibe (Vorlagen 
gibt es im Internet) die Bibelstelle „Römer“ verschlüsselt.  

 

Oder: Um wen geht es in Apostelgeschichte 7? Antwort: Stephanus. „Apostelgeschichte“ haben wir mit 
einer Gitter-Code-Variante versehen.  

Variante: Man kann auch einfach einen Satz nehmen, z.B. „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ 
und jeweils eines der Worte als Lösungswort für ein Rätsel nehmen. Am Ende sollen sie aus den 
Worten einen sinnvollen Satz erstellen und ggf. sogar die Stelle nennen.  

 

Beispiel: Der Lösungssatz: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ 
Jedes Wort ist ein Rätsel und kommt unter einen Fußabrduck.  

 

Gitter-Code werden die Buchstaben mit zwei Zahlen 
umschrieben. Die erste Zahl steht für das Feld, die zweite für 
die Position des richtigen Buchstabens. 23 ist also der 
Buchstabe F, 2 für das zweite Feld, 3 für den dritten 
Buchstaben darin. (Dieser Zahlencode heißt: Ich)  

31 / 13 / 32  

 

 
Hier zeigt die Form, an welcher Position 
sich der Buchstabe befindet, z.B. oben 
offen, Seiten und unten geschlossen, 
dann muss es oben in der Mitte sein. 
Der Punkt zeigt, ob es ein B, K oder T 
ist.  

 

Und so weiter. Hier findest du ganz viele Ideen für Geheimschriften:  
geheimschriften-jungschar-biz.pdf 


